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In der wörtlichen Übersetzung bedeutet Demografie die 
Beschreibung des Volkes. Heute versteht man unter 
(formaler) Demografie i.a. das quantitative Studium der 
menschlichen Bevölkerung und ihrer Veränderungen. 
Untersuchungsgegenstand der Demografie ist vor allem

· die zahlenmäßige Entwicklung der Bevölkerung
· die Verteilung der Bevölkerung nach verschiedenen 

Merkmalen (z.B. Raum, Alter, Geschlecht)
· die Bevölkerungsbewegungen (Geburten, Todesfälle 

und Wanderungen)
· die Interaktionen zwischen Bevölkerungszahl bzw. –

struktur und den Bevölkerungsbewegungen
(Bevölkerungsmodelle)

· Bevölkerungsprojektionen und-prognosen



Weltbevölkerung von 1950 bis 2100



Komponenten der Bevölkerung: 
Mortalität und Fertilität
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Sterbetafeln von D. 1871 - 2014



Bevölkerungsmodelle: Vergangene und zukünftige Entwicklung der 
Bevölkerung hängt ab von: 
Höhe sowie Alters-und Geschlechtsstruktur der Ausgangsbevölkerung, 
Fertilität, Mortalität und Migration (Formale Darstellung, Analyse und Prognose 
unter Verwendung von Matrizengleichngen).
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Formales diskretes Bevölkerungsmodell
(Leslie-Matrix-Modell)
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Weitere Hinweise und Informationen

 Both lecture and script are in German
 Geeignet für Bachelor/Master Spezalgebiete (2+1)
 www.demometrie.de
 Inhaltsverzeichnis, Skript mit Übungsaufgaben 

https://www.researchgate.net/publication/349552671

 Schriftliche Prüfung (90 Min.) sowie (freiwillige) 
empirische Projektarbeit zu einem demografischen 
Thema 

 Fortsetzung der Vorlesung im Sommersemester 
2024 mit Schwerpunkt Sterbetafelanalyse und 
Lebensversicherungsmathematik


